
Termin

Donnerstag, 30. März 2017, 9:30 bis 16:30 Uhr
Freitag, 31. März 2017, 9:00 bis 13:30/ 17:00 Uhr

Tagungsstätte

Westfälischer Turnerbund e.V.
Zum Schloss Oberwerries
59073 Hamm
Tel. 02388/ 30000-0
Internet www.wtb.de

Ausrichter

Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW (NUA)

Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz 
Nordrhein-Westfalen (LANUV)

Stadt Hamm, Umweltamt

Biologische Station Düren e.V.

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen (LWK)

Leitung 

Eva Pier, NUA NRW
Saskia Helm, NUA NRW

Anmeldung

 bei der NUA online unter www.nua.nrw.de oder per E-Mail an 
poststelle@nua.nrw.de; mit beiliegendem Anmeldebogen per 
Post oder per Fax an 02361/ 305-3340.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie an den Exkur-
sionen und am Mittagessen des zweiten Tages teilnehmen 
möchten und ob vegetarisches Essen gewünscht wird.

Anmeldeschluss: 16. März 2016 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es wird um frühzeitige 
Anmeldung gebeten!

Organisatorische Fragen beantwortet
Maren Steinhäusser-Kindermann, Tel. 02361/ 305-3340, 
E-Mail maren.steinhaeusser-kindermann@nua.nrw.de

Fachliche Fragen beantworten
Eva Pier, Tel. 02361/ 305-3316, E-Mail eva.pier@nua.nrw.de
Saskia Helm, Tel. 02361/ 305-3318, 
E-Mail saskia.helm@nua.nrw.de

Kosten

Die Teilnahmegebühr inkl. Verpfl egung beträgt 60 €. Der Be-
trag ist vor Ort bar zu entrichten.

Bei Fragen zu Übernachtungsmöglichkeiten kontaktieren Sie 
uns bitte. 

Anreise

Die Anreise per ÖPNV wird empfohlen! 

ÖPNV
Mit dem Zug bis Hamm Hbf, von Bussteig 6 nur 15 Minuten 
Fahrzeit mit der Linie R37 Richtung Beckum bis zur Haltestelle 
„Westhusen Schloss Oberwerries“. Von dort wenige Meter bis 
zum Tagungsort.

PKW
Informationen zur Anreise mit dem PKW erhalten Sie unter

www.wtb.de/landesturnschule/anreise.html

Wichtig! 

Bitte denken Sie an wetterangepasste Kleidung und geeignetes 
Schuhwerk für die Exkursionen.  Für die Teilnahme an der Ka-
nu-Exkursion wird eine gute körperliche Fitness vorausgesetzt 
(Fahrtzeit ca. 2 Stunden).
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Zum Thema

Seit 1981 wurden in NRW zwei Wiederansiedlungen von Bibern 
durchgeführt, von denen ausgehend sich die Populationen um 
derzeit jährlich 6 bis 10 Prozent vergrößern. Vorkommen sind 
gegenwärtig vor allem westlich des Rheins in den Kreisen Dü-
ren, Kleve, Viersen und Wesel belegt. Auch östlich des Rheins, 
beispielsweise an der Lippe, sind Biber nachzuweisen. Derzeit 
weist die Population in NRW etwa 750 Tiere auf.

Es ist davon auszugehen, dass der Biber sich in den kommen-
den Jahren auch in anderen Regionen in NRW wiederansiedeln
wird. Biber können an nahezu jedem Gewässer heimisch wer-
den. Sie nehmen oft intensive Veränderungen in der Landschaft 
vor, die Einfl uss v.a. auf Land- und Wasserwirtschaft haben 
können.

Ziel dieser Tagung ist es, zu informieren, Erfahrungen mit dem 
Biber in NRW darzustellen und Erwartungen und Unsicherheiten
hinsichtlich der Ausbreitung des Bibers in NRW zu diskutieren.

Programm – Donnerstag, 30. März 2017

ab 08:45 Uhr

Eintreffen der Teilnehmenden, Registrierung, Stehkaffee

09:30 Uhr

Begrüßung durch die Veranstalter

Nobert Blumenroth, Leiter der Natur- und Umweltschutz-
Akademie NRW (NUA)

Stadtrat Jörg Mösgen, Stadt Hamm, Dezernent für Bezirks-
angelegenheiten, Ordnung, Recht und Umwelt

Dr. Georg Verbücheln, Landesamt für Natur, Umwelt und Ver-
braucherschutz Nordrhein-Westfalen (LANUV), Leiter der Ab-
teilung Naturschutz, Landschaftspfl ege und Fischereiökologie

Dr. Karin Schäfer, LANUV NRW, Leiterin des Fachbereichs 
Wasserrahmenrichtlinie, Hydromorphologie und Chemie der 
Oberfl ächengewässer

Block I: Der Biber – Ökologie und Verbreitung

10:00 Uhr

Der Biber in der Landschaft

Dr. Lutz Dalbeck, Biologische Station Düren e.V.

10:30 Uhr

Der Biber in NRW 

Dietlind Geiger-Roswora, LANUV NRW, Fachbereich Artenschutz,
Vogelschutzwarte, LANUV-Artenschutzzentrum (angefragt)

11:00 Uhr Kaffeepause

Block II: Der Biber in der modernen Landschaft

11:15 Uhr

Der Biber an der Lippe

Jessica Dieckmann, Stadt Hamm, Umweltamt, Biberbeauftragte

Olaf Zimball, Arbeitsgemeinschaft Biologischer Umweltschutz 
im Kreis Soest e.V. 

12:00 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr

Klimawandelanpassung: Einfl uss des Bibers auf den 
Grundwasserspiegel 

N.N.

14:00 Uhr

Biber fördern Artenvielfalt!

Sara Schloemer, Hochschule Weihenstephan-Triesdorf

14:30 Uhr Kaffeepause

15:00 Uhr

Hannover – Biber mitten in der Stadt

Anika May, NABU Laatzen, Arbeitsgruppe Biber

15:30 Uhr

Biber und Landwirtschaft

Dr. Jürgen Apel, Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

16:00 Uhr

Spuren und Folgen des Bibervorkommens im Einzugs-
gebiet der Eifel-Rur

Maria Landvogt, Wasserverband Eifel-Rur

16:30 Uhr 

Ende des offi ziellen Tagungsprogramms für den 1. Tag

Im Anschluss optional

Exkursion durch die Lippeaue in Hamm

Exkursionsleitung:

Dr. Oliver Schmidt-Formann und Jessica Dieckmann, 
Stadt Hamm, Umweltamt 

Freitag, 31. März 2017

Block III: Leben mit dem Biber – Best Practice aus 
verschiedenen Regionen 

09:00 Uhr

Wiederansiedlung des Bibers im Emsland

Dr. Brigitte Klenner-Fringes und Stefan Ramme, 
Projekt Emslandbiber 

09:30 Uhr

Bibermanagement in Baden-Württemberg – die 
Verzahnung von Wissenschaft und Praxis

Dr. Thomas Kaphegyi, Landespfl ege Freiburg - Institut für 
Naturschutzökologie und Landschaftsmanagement/ Konold, 
Kaphegyi, Wattendorf & Suchomel GbR

10:00 Uhr Kaffeepause 

10:30 Uhr

Aus dem Werkzeugkasten für den Biber

Gerhard Schwab, Wildbiologe

Block IV: Ausblick – Der Biber in Nordrhein-Westfalen

11:15 Uhr

Überlegungen zum zukünftigen Umgang mit dem Biber 
in Nordrhein-Westfalen

Dr. Armin Münzinger, LANUV NRW

11:45 Uhr

Welche Strukturen brauchen wir in NRW im Umgang mit 
dem Biber?

Dr. Matthias Kaiser, LANUV NRW

12:15 Uhr Abschlussdiskussion

12:45 Uhr Mittagessen (für angemeldete Teilnehmer-
  innen und Teilnehmer)

13:30 – 17:00 Uhr optional

Block V: Exkursion – Biberstandorte an der Lippe

○ Im Bus und Kanu Biberspuren entdecken (begrenzte 

 Teilnehmerzahl)

○ Im Bus und zu Fuß Biberspuren entdecken

Die Exkursion führt an Biberstandorte in Hamm und im Kreis 

Soest. 

Auf der Rückfahrt fährt der Bus zum Tagungsort und zum 

Hauptbahnhof Hamm.

Exkursionsleitung:

Jessica Dieckmann, Stadt Hamm, Umweltamt

Olaf Zimball, Arbeitskreis Biologischer Umweltschutz im 

Kreis Soest e.V. 

Marko Kneisz, Kreis Soest, Untere Naturschutzbehörde, 

Biberbeauftragter



Fax:  02361/305-3340 
Email:  poststelle@nua.nrw.de 
 
   
 
 
An die 
Natur- und Umweltschutz-Akademie 
des Landes Nordrhein-Westfalen (NUA) 
Postfach 10 10 51 
45610 Recklinghausen 
 
 
Veranstaltung Nr. 001-17 
Der Biber kommt! – Information und Austausch 
am 30. und 31. März 2017 in Hamm 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur o.g. Veranstaltung an. Die Teilnahmegebühr beträgt 60,- €  
Der Betrag ist bar vor Ort zu entrichten. 
 
 

Für die Organisation benötigen wir nachfolgende Angaben. Bitten kreuzen Sie an. Vielen Dank. 
 

 Teilnahme an der Exkursion am 30.03.2017 in die Lippeaue 
 

 Teilnahme an der Exkursion am 31.03.2017 zu den Biberstandorten 
 

   mit dem Kanu   mit dem Bus 
 

 Ich möchte am 2. Tagungstag am Mittagessen teilnehmen. 
 

 Ich wünsche mir vegetarische Verpflegung. 
 

 
Sollten Sie nach fester Anmeldung an einer Teilnahme gehindert sein, bitten wir um sofortige Nachricht. 
Ein Rücktritt ist nur bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn möglich. Selbstverständlich können Sie eine 
Ersatzperson benennen (s. Rückseite). 
 

Name dienstlich: 

Dienststelle 

 Vorname 

Straße, Haus-Nr. Straße, Haus-Nr. 

PLZ Ort PLZ Ort 

Tel.: 

Fax: 

Tel.: (Durchwahl)  

Fax: 

E-Mail E-Mail 

Mit der Weitergabe meiner Adressdaten im Rahmen der Teilnehmerliste  
 

 bin ich einverstanden   bin ich nicht einverstanden 
 
 
Datum:     Unterschrift: 
 
 
 
-----------------------------  ------------------------------------- 



 
 
 
Anmeldeverfahren – Organisatorisches bei NUA-Veranstaltungen 
 
 
Die Veranstaltungen der NUA sind offen für alle Personen, sofern im Programmausdruck der 
Teilnehmerkreis nicht gesondert geregelt ist.  
Für Ihre verbindliche Anmeldung zu Veranstaltungen verwenden Sie bitte das entsprechende 
Anmeldeformular der Veranstaltung.  
Sie erhalten seitens der NUA eine Eingangsbestätigung. 
 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 
 
14 Tage vor Veranstaltungsbeginn erhalten Sie eine verbindliche Zu- oder Absage 
 
Änderungen des Programms und die Möglichkeit der Absage von Veranstaltungen, insbe-
sondere bei nicht ausreichender Zahl eingegangener Anmeldungen, bleiben dem Ausrichter 
vorbehalten. 
 
 
Teilnahmebeiträge 
Für die Teilnahme an einer Fortbildungsveranstaltung der NUA wird im Regelfall ein Teilnahme-
beitrag erhoben. Die Kosten für Unterbringung und Verpflegung sind in der Regel von den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern selbst zu tragen. Bei einzelnen Veranstaltungen sind diese Kos-
ten im Teilnahmebeitrag enthalten. Angaben dazu, ob Verpflegung im Teilnahmebeitrag enthal-
ten ist, entnehmen Sie dem jeweiligen Programmflyer. 
Der Teilnahmebeitrag ist vor Ort bar zu entrichten. 
 
 
Sollten Sie an einer Veranstaltung, zu der Sie sich angemeldet haben, nicht teilnehmen können, 
bitten wir um rechtzeitige schriftliche Absage bis spätestens 14 Tage vor dem Veranstaltungs-
termin. In diesem Fall ist die Absage kostenfrei.  
Wir bitten um Verständnis, dass bei späterer Abmeldung der volle Teilnahmebeitrag in Rech-
nung gestellt werden muss. Wenn wir keine schriftliche Abmeldung erhalten, müssen wir eben-
falls den Teilnahmebeitrag in Rechnung stellen. Selbstverständlich können Sie in solchen Fäl-
len auch eine Ersatzperson benennen. 
 
 
Teilnahmebescheinigung 
Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung für die von Ihnen besuchten Veranstaltungen. 
 
 
Datenschutz/Versicherungsschutz 
Mit der Veranstaltungsanmeldung wird der Verarbeitung der personenbezogenen Daten mittels 
ADV zugestimmt. Die Daten werden zum Zwecke der Veranstaltungsorganisation auf der 
Grundlage des Datenschutzgesetzes NRW vom 09.06.2000 verarbeitet. Eine Weitergabe von 
personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt nur im Rahmen der Liste des Teilnehmerkreises. 
 
Bei organisatorischen Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die im Programm genannten 
Ansprechpartnerinnen oder -partner.  
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